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Gesund alt werden mit Bewegung 

Buchelegruppe 
 

 

Wir laden ein zu unseren gemeinsamen Runden! 
 

Leben heißt sich bewegen. Nur wer sich ausreichend bewegt, bleibt 
geistig fit und gesund. 

 

Der Weg ist für Rollator und Kinderwagen geeignet. Wir freuen uns 
über Alt und Jung, Alteingesessene und Neubürger, egal ob Sie im 
Ort, auf dem Appenberg oder im Gödelmann wohnen und ob Sie 
Hans oder Gretel, Giovanni oder Aishe heißen.  

Gemeinsam macht es mehr Spaß. 

Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos. 

 
 

Start:   immer dienstags am Parkplatz vom Sportplatz  

und    immer mittwochs vor dem Rathaus 

Uhrzeit:   9 Uhr 

Dauer:   ca. 1-1,5 Stunden 

Kontakt:   Soziales Netzwerk Mönsheim  

Tel 07044/ 9253 14,sozial.netz@moensheim.de 

Nächster  Termin im Rathaus: 

Dienstag 10. August 2021  
von 15- 16 Uhr 

Anmeldung bei Frau May! 

„MÖNSHEIM radelt“ 
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  Obstbaumaktion 2021 – „ dranbleiben! “ 

Bestellschein 
Name:_____________________________________________________________________________ 

Adresse:___________________________________________________________________________  

Telefon:___________________Email (auch für Pflegetipps):_________________________________ 

Hiermit bestelle ich verbindlich folgende Obstbäume (inkl. Pfahl, Wühlmausgitter, Drahthose, 
Strick) und versichere die vollständige Bezahlung von 29,50 Euro pro Hochstamm und 
27,50 Euro pro Halbstamm. 

Konto:   J. Baumgärtner  DE64 6066 1906 0027 0450 13     Raiba Wimsheim - Mönsheim  

Wichtig: ohne Zahlungseingang bis zum 25.09.21 kann ihre Bestellung nicht weitergeleitet werden 

Sie erhalten von uns eine Zahlungsbestätigung. Die Bäume werden am Samstag 13.11.21 in 
Mönsheim von 9 - 12 Uhr am Freibadparkplatz ausgegeben. 

Anzahl Sorte aus der Liste / Hoch- oder Halbstamm Betrag Endbetrag  

    
    
    
    
    
    
    

 NISTHILFEN s. Sortenliste   

Gesamt: €
 

Mit der Unterschrift stimme ich der Nutzung meiner Kontaktdaten im Rahmen der Obstbaumaktion zu ⃝ 
 

Ort/Datum:__________________________Unterschrift:____________________________________________ 

Bestellschein bitte an: 

Joachim Baumgärtner   Friolzheimer Str. 24   71297 Mönsheim   07044 / 5928 oder als PDF an     
folgende Adresse:  jobaumgaertner@gmx.de 

Unterstützt durch: 

         OGV Mönsheim 
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 Obstbaumaktion 2021 „ dranbleiben! “ 

Unterstützt durch:      Bestellungen sind bis zum 25.09.2021 möglich 

        OGV Mönsheim
Apfel 
(ohne Ballen) 

Sorte 
als Hoch- oder Halbstamm  

Reifezeit   
Lagerung  
E=Ende 

Befruchter 
+/++ = gut 
0=ungeeigt 

Resistenz 
+ =  gut 
0 = mittel 

Eigenschaften 

Blütezeit:  „neue“ Sorten kursiv    
mittelspät Berner Rosenapfel R. E9 / L. 1 + 0 spätblühend, schorfanfällig, frosthart 

spät Bittenfelder Sämling R.E10 / L. 3  + ++ anspruchslos, für mittlere Lagen 
mittelspät Brettacher R. 10 / L. 5  ++ robust, liebt warme Böden, mittlere Lagen 
Mittelfrüh Rheinischer Bohnapfel R. E10 / L.6  ++ sehr robust, für höhere Lagen  

früh Gelber Boskoop R. 10 / L.3  + für mittlere Lagen, wenig Feuerbrand  
früh Roter Boskoop R. 10 / L.3    + s .o. 
früh Geheimrat Oldenburg R. 9 / L. 11 + 0 benötigt gute Böden, eher als Halbstamm empfohlen 

früh Gehrers Rambur R.10- Most  + widerstandsfähig gg. Feuerbrand 
mittel HILDE  R.E10 / L5  + robust, Wirtschaftsapfel, hohe Erträge  
spät Oberländer Himbeerapfel R 9 / L12  + robust, frosthart, starkwachsend 

mittelspät  Rheinischer Winterrambur R.10 / L. 4 0 + robust, für hohe Lagen geeignet 
mittel Glockenapfel R.10 / L. 5  ++ + guter Pol lenspender, hoher Schnittbedarf 

mittelspät Goldparmäne R. 9 / L. 12 ++ 0 guter Pol lenspender, anfällig für Feuerbrand 
mittelfrüh Goldrenette aus Blenheim R. 9 / L. 2  0 + robust, auch für höhere Lagen geeignet 

mittel Hauxapfel R. 10 / L. 3 + + starker Wuchs, anspruchslos 
früh Jakob Fischer R. 9  0 + Früher Tafelapfel zum direkt Verzehr 

mittelfrüh Kaiser Wilhelm R 10 / L2 0 + Robust, starkwachsend, schwere Böden vermeiden 
früh Klarapfel  R. 7-8   ++ 0 guter Pollenspender, Sommerapfel, krebsanfällig 

mittel Korbiniansapfel R.10 / L. 5  + Sämlingsauslese v. Korbinian Aigner, robust 
mittelspät Ontarioapfel R.10 / L. 5 + 0/+ für warme, spätfrostgefährdete Lagen, krebsanfällig 

mittel Schweizer Orangenapfel  R 10 / L 3  ++ Robust gg. Feuerbrand , regelmäßige Erträge 

mittel Rebella R.9 /L 11  ++ Resistent gg. Feuerbrand, Schorf, Mehltau 
mittelfrüh Rubinola R. 9 / L.11  ++ Robust, s tarkwachsend, für warme Lagen 
mittelfrüh Sonnenwirtsapfel R.E9 / L.2  ++ sehr robust 

spät Rote Sternrenette R. 10 / L.12 + 0/+ starker Wuchs, anfällig für Rindenbrand  
mittel Topaz R. 9 / L.3  + Mittelstarker Wuchs,  robust fällt 2021 aus 

mittelfrüh Welschisner R.10 / L.5 0 + für raue Lagen 
mittel Zabergäurenette R.E10 / L.3 0 + für gute mittlere Lagen 

     
Birnen 
Ohne Ballen 

Sorte 
als Hoch- oder Halbstamm 

Reifezeit   
Lagerung  
E=Ende 

Befruchter 
+/++ = gut 
0=ungeeigt 

Resistenz 
+ =  gut 
0 = mittel 

Eigenschaften 

Blütezeit:   früh Conference R. 9 / L. 11 + 0 relativ robuste frühe Sorte , Bakterienbrand  
früh Gellerts Butterbirne R. 9 / L. 10 + + anspruchslos, etwas schorfanfällig 

mittelfrüh Clapps Liebling RM8 / L A9  0 Starker Wuchs, schorfanfällig, süße Früchte 



4   |    amtsblatt mönsheim • 22. Juli 2021 • Nr. 29

Birnen Sorte 
als Hoch- oder Halbstamm 

Reifezeit   
Lagerung  
E=Ende 

Befruchter 
+/++ = gut 
0=ungeeigt 

Resistenz 
+ =  gut 
0 = mittel 

Eigenschaften 
 

 Köstliche aus Charneux R 10 / L 12 + + Robust, eher schwach wachsend 
mittelfrüh Frühe aus Trevoux R.8 / L. 9  + für höhere Lagen geeignet , anspruchslos 

 Lebruns Butterbirne R.9 / L.10  + Für höhere Lagen geeignet, robust 
mittelfrüh Gräfin von Paris R E10/ L2  0 mittelstarker Wuchs , etwas anfällig  

früh Stuttgarter Geißhirtle R.8  + + Sommerbirne, zum Direktverzehr 
früh Palmischbirne R.9-Most  ++ Most/Brennbirne, anspruchslos  
spät Kirchensaller Mostbirne R.E9-Most  ++ anspruchslos, auch für höhere Lagen, schöne 

Herbstfärbung 
mittelfrüh  Bayrische Weinbirne R.10 / L.11  + für wärmere Lagen, robuste Mostsorte   

Quitten 
mit Ballen  

Preis wie Hochstamm 
29,50 € (inkl. Zubehör) 

    

Halbstamm Berezki (Birnenfrucht) R.9 + + ungarische Birnenquitte, für lehmhaltige Böden  

Halbstamm Ronda  (Birnenfrucht) R.10 (+) + robuste Sorte, frosthart 
Halbstamm Leskovac (Apfelfrucht) R.10 /L.11  0 benötigt Befruchtersorte, für warme Lagen 
Halbstamm Konstantinopler (Apfel) R 10  0 Anfä llig gg. Feuerbrand 

Kirschen KW= Kirschwoche     
mittelfrüh Burlat R.5    KW 2. Hedelfinge + früher Ertrag, starkwüchsig 
mittelfrüh Büttners Knorpelkirsche R.7    KW 5. Hedelfinge  recht robust, kräftiger Wuchs  
mittelspät Hedelfinger R.7    KW 5. Büttner + mittlere Ansprüche, etwas anfällig  
mittelfrüh Dollenseppler R.7    KW 5. Hedelfinge + für höhere Lagen geeignet, Brennkirsche  

früh Frühe rote Meckenheimer R. 6   KW3.  + Geringe Ansprüche, blüht früh 
Spät  Regina KW 7/8  + Späte Blüte , robust 

Mittelspät  Kordia  KW 6  + Robuste Sorte , s tarker Wuchs  
Zwetschgen      

mittelfrüh Ersinger Frühzwetschge R.8  + scharkatolerant, anspruchslos 
früh Hermann R 7   Mittelstarker Wuchs, hohe Erträge  

mittel Hanita R.9 + + scharkatolerant, selbstfruchtbar  
 Zibarte (nur Halbstamm) R11  + Wi ldobst, selbstfruchtbar, Ernte nach Frost 

Mirabellen      
mittel-spät Mirabelle von Nancy R.9  + scharkatolerant, für warme Lagen  

Pfirsiche nur als Halbstamm im Angebot 
27,50- inkl. Zubehör  

    

Ha lbstamm Amsden R 8  + robust 
Halbstamm Bennedicte R 9  ++ Robust, unempfindlich gg. Kräuselkrankheit 
Halbstamm Roter Weinbergpfirsich R 9  0 Selbstfruchtbar  
Halbstamm Kernechter v. Vorgebirge R 10  + Robust gg. Krankheiten 

WILDOBST Unterschiedlich gewachsen  
29,50 Euro pro Baum  

   weniger Pflege notwendig 
 Speierling    etwas anfällig , wärme bedürftig  

 Elsbeere    die herben Beeren kannten auch die Kelten   
 Mispel    im Mittelalter sehr bekannte Frucht 
 Vogelkirsche    anspruchslos, robust 

 Walnuss (Sämling)    s tarkwachsende Bäume 

++++++ Nisthilfen ++++++ +++++++ +++++ +++++++++++++++++++++++++++++++ 

Vögel Meisenkasten 18,-€    32 mm Flugloch  
Vögel „Starenkasten“ 22,-€   aus Douglasie 

Insekten  Würfel für Wildbienen 22,- €   mit Drahtschutz  
Insekten Wildbienendose  8,50 €   Einsteigermodel zum nachbauen 
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amtliches

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
die schrecklichen Bilder aus den Hochwasserkatastrophen-
gebieten veranlassen uns, auf die Starkregengefahrenkarten 
aufmerksam zu machen, die Sie über unsere Homepage un-
ter https://www.moensheim.de/rathaus/rathausnachrichten/
starkregengefahrenkarten-id_1102/ herunterladen und dann 
auf Ihr Grundstück zoomen können. Natürlich waren die Er-
eignisse, wie sie in Rheinland-Pfalz und in Westdeutschland 
passiert sind um ein Vielfaches extremer, als die den Karten zu-
grunde liegenden Starkregenereignisse. Dennoch möchte ich 
auf die beschriebenen Sicherungsmöglichkeiten aufmerksam 
machen, die Ihnen helfen können, zum Beispiel Ihren Keller vor 
Wassereintritt zu schützen.
Neben den einzelnen Karten steht Ihnen auch der Vortrag von 
Herrn Dr. Göppert zur Verfügung, den er damals im Gemeinde-
rat präsentiert hatte. Ab Seite 30 wird dort das Thema „Über-
flutung durch Hangwasser“ behandelt. Im Gegensatz zu den 
Überflutungen die durch Gewässer bei Hochwasser drohen 
(und in der Hochwasserschutzkonzeption aufgearbeitet sind), 
wird dort die Situation beschrieben, wenn durch Starkregen-
zellen Sturzbäche an Hängen und Gefällstrecken entstehen, 
also dort wo man schlechthin nicht mit Hochwasser rechnet. 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.lubw.de auf der 
Homepage der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg.
Thomas Fritsch
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

büro des sozialen netzwerk mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.

bücherschrank 
Die Öffnungszeiten sind: Montag, 10 – 16 Uhr

Mittwoch, 10 – 18.30 Uhr
Ferienzeit ist Lesezeit.  Decken Sie sich mit Lesestoff ein.

einkaufsfahrt
Am Freitag, 23. Juli findet die nächste Einkaufsfahrt statt. Natür-
lich müssen die Corona-Hygieneregeln eingehalten werden. Es 
kann immer nur ein Fahrgast befördert werden und im Fahrzeug 
muss eine Mund-Nase-Bedeckung getragen werden.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen einkauf-bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen Ihrem Alter oder Vorer-
krankungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als 
Arzt oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Quarantäne 
befinden.

Gemeinsam schmeckt es am besten
es ist schön, wieder gemeinsam zu essen und sie alle wieder-
zusehen.
Am Dienstag, 3. August 2021 findet um 12 Uhr wieder ein offener 
Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Natürlich hat Ihre und unsere Gesundheit oberste Priorität und wir 
werden die Regeln der aktuellen Corona-Verordnung einhalten.
Es gibt Käsespätzle mit gemischtem Salat.
Bei den Kosten von 6,50 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

mesamer sommertüte
Als Sommeraktion gab es für die Mönsheimer Senioren eine Me-
semer Sommertüte gefüllt mit Rätseln, Rezepten, einer süßen 
Kleinigkeit und weiteren kleinen Überraschungen.
Falls jemand die Seniorenpost bisher nicht erhält, aber gerne be-
kommen möchte, bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim melden.
Ein ganz herzliches Dankeschön an Sarai Vogelmann für ihre Hilfe 
bei der Seniorentüte. Innerhalb ihres Praktikums hat sie mit einer 
großen Geduld Puzzle geschnitten, Tüten gefüllt und ausgeteilt. 
Auch schon bei allen Seniorenbriefen während ihres Praktikums 
hat sie uns immer tatkräftig unterstützt, super.

Vorschau:
30. Juli Einkaufsfahrt
6. August Einkaufsfahrt
13. August Einkaufsfahrt
18. August offener Mittagstisch
20. August Einkaufsfahrt
24. August Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
27. August Einkaufsfahrt

Forum für Energie und Umwelt

Jetzt mitmachen! 

„mönsheim radelt“
stadtradeln enzkreis vom 16. Juli – 5. august

So funktioniert die Anmeldung:
1. www.stadtradeln.de
2. land: Baden-Württemberg
3. Kommune: Enzkreis
4. team: „Mönsheim radelt“
5. anmeldung mit E-Mail-Adresse und Passwort
6. ab 16. Juli geradelte Kilometer eintrage
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 Foto: Volker Arnold

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Übung einheit 2
Am Freitag, 23. Juli trifft sich die Einheit 2 um 19:30 Uhr zur Übung 
im Feuerwehrhaus.

Kindergärten

Naturkindergarten Mönsheim

FReie PlÄtZe bei Den mönsheimeR PiRaten
Für wen?
Alle Kinder aus Mönsheim und Umgebung. Alter 3-11 Jahren.
Wer sind wir? Was ist die idee der Outdoorkidz?
Wir betreiben den Waldkindergarten in Mönsheim und Umge-
bung.
Zusätzlich bieten wir für ALLE Kinder die Outdoorkidz an.
Unser Ziel ist so viel wie möglich Kinder an die frische luft zu 
bringen, bei jedem Wetter! 
Kennenlernen des ursprünglichen Spielraumes: Draußen
Selbst Natur erleben. Fühlen, sehen, schmecken…
Den Sinn für Umwelt, Natur und Tierschutz stärken.
Frei sein und ein freier Blick, andere Erfahrungen machen als üb-
lich.
Vor allem Schulkinder verlieren den Kontakt zur Natur. Diese 
möchten wir für eine kurze Zeit zurückholen vom Bildschirm, aus 
dem Kinderzimmer und attraktive, alternative Angebote machen.
Was tun wir?
Expeditionen, Kochen über dem Feuer (Pizzataschen, Popcorn, 
Stockbrot, Pommes u.vm.) , Basteln mit Naturmaterialen, Schnitz-
führerschein machen, Feuer selbst entzünden, Schnitzeljagd, 
Bestimmen von Bäumen und Pflanzen, Insekten suchen, Kräu-
terkunde, Tierspuren suchen, Bauen von Lagern, Tipis und Un-
terständen, Besuch vom Förster mit Waldmobil, Experimentieren 
usw.
Oft sind die Kinder mit ihrer eigenen Fantasie beschäftigt. Aus 
dem Stock wird ein Star Wars-Schwert, aus einem Ast ein Zau-
berstab. Draußen frei spielen mit Blick in den weiten Himmel ist 
schon eine Wohltat für die Kids.

Wann? 
In Mönsheim treffen sich die Piraten jeden montag von 15 - 17 
Uhr. In den Ferien findet kein Treffen statt.
Wo?
Waldkindergarten Waldwichtel mönsheim
Im Gödelmann
71297 Mönsheim
hast Du lust mal vorbeizukommen?
Dann melde Dich doch einfach zum Schnuppern an.
Vor den Ferien treffen wir uns am 26.7. das letzte Mal. Weiter geht 
es am 13.09.
Kontakt:
Sandra Winkler
Handy: 0176 – 407 10 100 , sandra.winkler@co-natur.de, 
co-natur.de
PS: Wir suchen laufend betreuer ab 16 Jahren für unsere „Out-
doorKidz“. 
Näheres bei Stellenausschreibungen auf der Website.

schulen

LUS Heimsheim

bestandene Prüfungen
13 Schüler/innen der ludwig-Uhland-schule heimsheim ha-
ben die hauptschulabschlussprüfung bestanden.
Herzlichen Glückwunsch!
Klasse 9c: Karam Al Salo, Antonino Bonaffini, Dennis Crößmann, 
Nils Förster, Arton Gashi, Mehmet Iltemis, Elias Neunecker, Am-
mar Sadovic, Vanessa Hebenstreit, Dekan Husein, Andela Kneze-
vic, Letizia Rommel, Debora Spada.
Für gute schulische leistungen erhielt ein lob: Andela Knezevic
Für herausragende schulische leistungen erhielt einen Preis: 
Vanessa Hebenstreit (1,5)
57 Schüler/innen der ludwig-Uhland-schule heimsheim ha-
ben die Realschulabschlussprüfung bestanden.
Herzlichen Glückwunsch zur Mittleren Reife!
Klasse 10a: Thorben Böke, Ethem Bulut, Gianluca Cucchiara, Nico 
Gargalini, Niklas Horn, Kian Jäger, Mike Kirste, Sascha Lomakin, 
Alessio Senna, Nisa Akbas, Jana Böhmler, Sophia Füeß, Hannah 
Graßmeier, Tugba Kuvvetli, Kajeena Sasikaran, Pauline Schultz, 
Louisa Wemmer.
Für gute schulische leistungen erhielten ein lob: Ethem Bu-
lut, Mike Kirste, Sascha Lomakin, Kajeena Sasikaran.
Für herausragende schulische leistungen erhielten einen 
Preis: Gianluca Cucchiara (1,6), Nico Gargalini (1,7)
Klasse 10b: Niclas Bluhm, Manuel Duppel, Moritz Eckmanns, 
Leon Krasniqi, Dennis Langer, Robin Lenk, Michell Martin, Sinan 
Öztürk, Florian Paulduro, Sandro Roller, Johannes Stähle, Petrina 
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Baikousi, Leonie Bauer, Ümmü Baykal, Chiara Belardo, Laura Fell-
ner, Sarah Marx, Fenja Nestele, Ronja Schindler.
Für gute schulische leistungen erhielten ein lob: Leonie Bau-
er, Ümmü Baykal, Manuel Duppel, Laura Fellner, Sarah Marx, Ron-
ja Schindler, Johannes Stähle.
Für herausragende schulische leistungen erhielt einen Preis: 
Dennis Langer (1,6)
Klasse 10c: Manuel Forster, David Gerlich, Yanick Lange, Jean-
Pierre Lesoine, Paul Maurer, Pablo Preising, Marcel Russo, Florian 
Trumpp, Philipp Vamvakopoulos, Julia Burkhardt, Sophie Burk-
hardt, Elena Dick, Julia Hanke, Sude-Hatice Kilic, Indira Lux, Jule 
Nacke, Lara Prata, Radenka Stevanovic, Maja Woll.
Für gute schulische leistungen erhielten ein lob: Florian 
Trumpp, Philipp Vamvakopoulos.
Für herausragende schulische leistungen erhielt einen Preis: 
Elena Dick (1,5), Manuel Forster (1,5), Lara Prata (1,5), Maja Woll 
(1,6)
einen sonderpreis für besonderes engagement in der sound-
aG erhielt: Paul Maurer

schuljahresende 2021
Die Ludwig-Uhland-Schule informiert:
Am letzten Schultag, Mittwoch, 28. Juli, ist um 11.15 Uhr Unter-
richtsschluss.
Wichtiger Hinweis:
Liegen gebliebene Sporttaschen, Kleidungsstücke und unter an-
derem Vesperboxen werden zum Schuljahresende entsorgt. Bitte 
Fundsachen an der Sammelstelle (gegenüber Hausmeisterbüro) 
abholen !
Wir wünschen allen unseren schülerinnen und schülern so-
wie deren Familien schöne und erholsame Ferien.
Der Unterricht nach den Sommerferien beginnt am
Montag, 13. September 2021
•	 für die Klassen 6 – 10  7.50 Uhr – 12.20 Uhr
Dienstag, 14. September 2021
•	 für die Klassen 5 8.00 Uhr kleine Aufnahmefeier mit den Eltern 
und anschließend stundenplanmäßiger Unterricht 
bis 12.20 Uhr

Gymnasium Rutesheim

Politische Diskussionen hautnah miterleben
Im Vorfeld der anstehenden Bundestagswahl sich intensiv über 
Parteiprogramme zu informieren und Bundestagsdebatten an-
zuschauen ist nicht jedermanns Sache. Die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 11c stellten sich dieser Aufgabe. Denn sie or-
ganisierten zusammen mit den GK-Lehrkräften in diesem Jahr 
die bereits zur Tradition gewordene Podiumsdiskussion vor einer 
Bundestagswahl am Gymnasium Rutesheim.
Und so konnten sie inhaltlich und organisatorisch bestens vorbe-
reitet am Freitag, 16. Juli 2021 alle sechs Bundestagskandidaten 
des Wahlkreises Böblingen (Marc Biadacz (CDU), Jasmina Hostert 
(SPD), Markus Frohnmaier (AfD), Florian Toncar (FDP), Richard Pit-
terle (Die Linke) und Tobias Bacherle (Bündnis 90/ Die Grünen)) 
am Gymnasium Rutesheim begrüßen.
Sachkundig in den Themen und engagiert in der Moderation 
führten Mika Enderich und Luka Schrödter (beide 11c) durch die 
Diskussion und zeigten auch keine Scheu, die eifrig diskutieren-
den Politiker zuweilen an Gesprächsregeln zu erinnern.
Beide von den Schülerinnen und Schülern der Klasse 11c aus-
gewählten Diskussionsthemen, die CO2 Steuer und das Liefer-
kettengesetz, sorgten für eine angeregte Debatte. Jedem Dis-
kussionsteilnehmer war es dabei wichtig zu betonen, dass bei 
allen politischen Veränderungen die soziale Gerechtigkeit nicht 
vergessen werden darf. Florian Toncar (FDP), Markus Frohnmai-
er (AfD) und Richard Pitterle (Die Linke) neigen darum eher zu 
Anreizsystemen bzw. Deckelung des erlaubten CO2 Ausstoßes, 
während Marc Biadacz (CDU), Jasmina Hostert (SPD) und Tobias 
Bacherle (Die Grünen) die Erhöhung der CO2 Steuer verteidig-

ten, um eine Verhaltensänderung bei den Menschen zu erzielen. 
Den Schlagabtausch, den sich die beiden Noch-Koalitionspartner 
Marc Biadacz und Jasmina Hostert dabei lieferten, zeigte den 
Schülerinnen und Schüler, wie ernst die Gäste diese Diskussions-
runde im Wahlkampf nahmen.
Bei der Frage, ob das Lieferkettengesetz ein starkes Instrument 
zum Schutz der Menschenrechte oder nur ein „zahnloser Tiger“ 
sei, sahen die Vertreter der FDP und der AfD eher einen zu gro-
ßen Aufwand mit möglichem Schaden für die deutschen Unter-
nehmen und geringen Nutzen in den betroffenen Ländern. Als 
Markus Frohnmaier (AfD) dabei die Debatte um Menschenrechte 
als zu „abstrakt“ einstufte, machte Jasmina Hostert (SPD) deutlich, 
welch große Vorbildfunktion sie für Deutschland als wichtige In-
dustrienation beim Thema Verteidigung der Menschenrechte 
sieht. Tobias Bacherle (Die Grünen) verstärkte dies und mahnte 
an, dass das Gesetz auf europäischer Ebene weitergehen muss. 
Richard Pitterle (Die Linke) erinnerte an den nur wenige Tage 
zurückliegenden Brand einer Textilfabrik in Bangladesch. Dort 
starben Menschen, weil Türen verriegelt wurden. Dies mache 
deutlich, wie wichtig es sei, dass die Unternehmen verpflichtet 
werden, an ihren Produktionsstandorten für Standards zur Ein-
haltung der Menschenrechte zu sorgen. Für Marc Biadacz (CDU) 
ist deshalb das Lieferkettengesetz ein Meilenstein in der Arbeit 
der Großen Koalition.
Nach über 90 Minuten angeregter Diskussion, in die auch Fragen 
aus dem Publikum einflossen, bedankten sich die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 11 und der Kursstufe J1 mit viel Ap-
plaus. War es doch nach langer Zeit wieder die erste schulische 
Präsenzveranstaltung in dieser Größe, an der sie teilnehmen 
konnten. Dennoch merkte eine Schülerin der Kursstufe J1 ab-
schließend auch etwas enttäuscht an „die Kandidaten haben oft 
nur das Versagen und die Fehler der anderen Parteien aufgezeigt 
und nicht gesagt, wie sie es besser machen wollen“.
Insgesamt aber zeigte sich Schulleiter Jürgen Schwarz von dieser 
besonderen Wahlkampf-Veranstaltung als wichtigen Beitrag zur 
politischen Bildung an einem Gymnasium begeistert: „Sowohl 
die hohe Professionalität der Schülerinnen und Schüler der Klas-
se 11c bei der Organisation und Durchführung dieser Podiums-
diskussion, als auch die hochkarätige Besetzung mit allen Kandi-
daten der im Bundestag vertretenen Parteien haben mich heute 
sehr überzeugt.“

imPRessUm 
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aus anderen Ämtern

Enzkreis

Weiteres angebot der Verkehrswacht Pforzheim und 
 enzkreis und Partner für Pedelec(e-bike)-training
Die zunehmende Anzahl von teilweise schweren Unfällen mit 
Pedelecs (E-Bikes) hat die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis 
mit den Partnern Allgemeiner Deutscher Fahrradclub und Kreis-
seniorenrat Enzkreis-Stadt Pforzheim zum Anlass genommen, vor 
wenigen Tagen ein Pedelec-Training in der Jugendverkehrsschu-
le in Pforzheim durchzuführen.
Dabei hat sich erneut gezeigt, dass das Gewicht eines Pedelecs 
und die leicht zu erreichende Geschwindigkeit sich deutlich von 
einem normalen Fahrrad unterscheiden. Diese Faktoren werden 
von Pedelec-Nutzern oft unterschätzt.
Deshalb lag beim Training der Schwerpunkt auf dem Beherr-
schen des Rades.
Slalomfahren, Gefahrenbremsungen, Befahren von engen Kur-
ven und einhändiges Fahren beim Zeichen geben waren wichti-
ge Übungsinhalte. Dabei konnte im Laufe des Trainings manche 
Unsicherheit behoben und dadurch ein wichtiger Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit gewonnen werden.
Auch im theoretischen Teil waren Lücken bei den für Radfahrer 
wichtigsten Vorschriften erkennbar.
Um weiteren Interessenten die Möglichkeit für ein Pedelec-Trai-
ning zu geben, plant die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis 
mit ihren Partnern ein zusätzliches Pedelec-Training am 7. August 
2021.
Im Gelände der Jugendverkehrsschule sind sehr gute Vorausset-
zungen für ein optimales Pedelec-Training gegeben.
Nach dem Training ist wieder eine kurze Ausfahrt auf dem Enztal-
radweg geplant.
Die Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis und ihre Partner tre-
ten für eine sichere und moderne Mobilität ein.
Die Verhinderung weiterer Pedelecunfälle hat oberste Priorität. 
Deshalb ist das angebotene Pedelectraining kostenfrei.
Treffpunkt am 7. august 2021 ist die Jugendverkehrsschule, 
Steubenstraße 74, 75172 Pforzheim, jeweils 15 Minuten
vor Kursbeginn. Die Kurse gehen von 09 bis gegen 12 Uhr und 
von 13 Uhr bis gegen 16 Uhr.
Anmeldungen werden erbeten bis zum 4. August 2021 an die 
Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis
e-Mail: info@verkehrswacht-pforzheim-enzkreis.de, Tel. 07236/ 
8080, an den Kreisseniorenrat Enzkreis-Stadt Pforzheim
e-Mail: info@kreisseniorenrat-pf.de, Telef. 07231/32798 oder an 
den Allgemeinen Deutschen  Fahrradclub Telef. 0160/5331581.
Bei der Anmeldung ist anzugeben, ob Vor- oder Nachmittagskurs 
gewünscht wird.

hochwasserhilfe:  
enzkreis und Gemeinden richten spendenkonto ein
Die Städte, Gemeinden und der Enzkreis selbst wollen die Opfer 
der Hochwasser-Katastrophe unterstützen. Dazu wurde ein ge-
meinsames Spendenkonto eingerichtet. „Unser Ziel sind 2.000 bis 
3.000 Euro pro Gemeinde“, sagt Neulingens Bürgermeister Micha-
el Schmidt, der die Aktion initiiert hat. Insgesamt sollen 100.000 
Euro zusammenkommen. Dafür wird der Enzkreis den Anteil der 
Gemeinden großzügig aufrunden; der Kreistag hat signalisiert, 
dass Landrat Bastian Rosenau dafür bis zu 50.000 Euro freigeben 
kann.
„Bürgerinnen und Bürger können sich gerne anschließen und 
ebenfalls spenden“, sagt Rosenau (Spendenkonto „Hochwasser-
hilfe Enzkreis“, IBAN DE86 6665 0085 0008 2139 68). Für Hilfsange-
bote in Form von Sachleistungen oder personeller Unterstützung 
haben das Land Rheinland-Pfalz sowie der besonders stark be-
troffene Landkreis Ahrweiler eigene E-Mail-Adressen eingerich-
tet: Hochwasserhilfe@add.rlp.de und Hochwasserhhilfe@kreis-
ahrweiler.de.

Rente

Versand der bescheide  
zum Grundrentenzuschlag hat begonnen
Der Versand der ersten Rentenbescheide mit Aussagen zum 
Grundrentenzuschlag hat begonnen. Versandt werden die Be-
scheide schrittweise zuerst an sogenannte Neurentnerinnen und 
Neurentner. Hierauf weist die Deutsche Rentenversicherung hin. 
Niemand muss sich also bei der Rentenversicherung melden und 
einen Antrag stellen, um den Zuschlag zu erhalten.
Den Grundrentenzuschlag soll künftig erhalten, wer viele Jah-
re gearbeitet und dabei unterdurchschnittlich verdient hat. Die 
Grundrente ist keine eigenständige Leistung, sondern ein Plus 
zur bestehenden Rente. Die Deutsche Rentenversicherung er-
mittelt automatisch, ob die Voraussetzungen für die Zahlung des 
Zuschlags erfüllt sind. Die Beträge, auf die ab Januar 2021 ein An-
spruch besteht, werden nachgezahlt.
Weitere Informationen, eine Broschüre, Fallbeispiele sowie einen 
Frage- und Antwortkatalog finden Interessierte im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente.

Energie-Beratungszentrum

energieberatung im Rathaus mönsheim
Am Dienstag, den 10. august 2021 steht Ihnen von 14-16 Uhr 
im Rathaus mönsheim im besprechungszimmer (1. OG) ein 
kompetenter und unabhängiger Energieberater der Klimaschutz- 
und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep zur Verfügung. eine 
beratung dauert etwa 45 minuten. Wenn Sie einen Termin 
wünschen, dann melden sie sich bitte bis zum 12. Juli 2021 
um 10:00 Uhr bei der Zentrale über die Telefonnummer 07044 
9253-10 oder per Mail unter info@moensheim.de an.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin mit-
zubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann. Das 
Angebot ist dank der Förderung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie über die Verbraucherzentrale kostenlos.

bitte beachten sie die hygiene- und sicherheitsmaßnahmen 
aufgrund der Corona-Krise: 
Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten der VerbraucherInnen zu 
dokumentieren, um Ansteckungswege nachvollziehen zu kön-
nen. Grundsätzlich ist ein Mindestabstand von 1,5 m, möglichst 
2 m, zwischen VerbraucherIn und Berater einzuhalten. Die An-
wesenden werden in der Beratung durch einen Plexiglas-Sprech-
schutz abgeschirmt. Zur Erfüllung der Baden-Württembergischen 
Coronaverordnung erfolgt beim Eintritt eine Händedesinfektion 
durch die VerbraucherInnen. Während des gesamten Aufenthal-
tes im Rathaus ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
Bei einer Covid-19-Erkrankung innerhalb von zwei Wochen nach 
einer Beratung sind Sie dazu verpflichtet, die Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg, Paulinenstraße 47, 70178 Stuttgart – Tel.: 
0711-669110 – binnen drei Tagen zu kontaktieren.
Die Beratung kann sowohl für Mietwohnungen, Neubauten als 
auch für eine anstehende Sanierung oder bei einer angedachten 
Anschaffung von Anlagen zur Nutzung von erneuerbaren Energi-
en in Anspruch genommen werden.
Bei weiterem Beratungsbedarf kann bei dieser Gelegenheit ein 
Termin für eine vertiefte Energieberatung vor Ort am Bau- oder 
Wohnobjekt vereinbart werden. Die angebotenen Checks der 
Verbraucherzentrale reichen von Basis-, Heiz-, Solarwärme-, Ge-
bäude- bis hin zum Detail-Check und dem Eignungscheck Solar. 
Dabei gibt der geschulte Energieberater eine fundierte Einschät-
zung je nach Bedarf der energetischen Situation, des Heizsys-
tems, der Gebäudehülle oder der solarthermischen Anlage. Dazu 
erhalten Sie einen Kurzbericht mit Ergebnissen des Checks und 
Handlungsempfehlungen.[SJ1] 
Die keep bietet die Energieberatung zu Corona-Zeiten telefonisch 
zusätzlich unter 07231 3971 3600 an. Beratungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr (keine Anmeldung 
erforderlich).
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nächste beratungstermine von 14-16 Uhr (aufgrund der Co-
rona-Krise unter Vorbehalt):
14.09.2021
12.10.2021
09.11.2021
14.12.2021

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

VdK-Präsenzsprechstunden sind wieder möglich
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg bietet mit Blick auf 
die sinkenden Covid-19-Infektionen wieder persönliche Präsenz-
sprechstunden für seine Mitglieder aus dem Altkreis Leonberg 
an. Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung sind per-
sönliche Beratungen in den landesweit 35 Beratungsstellen von 
9.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr sowie freitags von 
9.00 bis 12.00 Uhr möglich. Die Öffnung dieser VdK-Büros orien-
tiert sich an den jeweils geltenden gesetzlichen Coronaregeln 
und kann je nach Standort variieren: Liegt die 7-Tage-Inzidenz 
in einem Landkreis oder einer kreisfreien Stadt stabil unter 100, 
können VdK-Mitglieder und Ratsuchende Vor-Ort-Termine wahr-
nehmen. Liegt der Wert für mehr als drei Tage über 100 ist aus-
schließlich eine telefonische Beratung möglich. Zwingend sind 
generell der Mindestabstand von 1,50 Metern, Handhygiene und 
Maske. Auch müssen Besucher zur etwaigen Kontaktverfolgung 
ihre Kontaktdaten hinterlassen. Bei Krankheitssymptomen ist 
kein Zutritt möglich. Weitere Informationen und Adressen der 
VdK-Beratungsstellen unter: www.vdk-bw.de .
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft. In-
formationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.  Wir 
bieten Ihnen: 

•  Alten- und Krankenpflege 
•  Hauswirtschaftliche Versorgung 
•  Tagespflege 
•  Nachbarschaftshilfe 
•  Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen 

Sie erreichen uns persönlich: 

Montag – Freitag  08:30 – 14:00 Uhr 

Tel: 07044/905080 Fax: 07044/9050839 
E-Mail:  info@diakonie-heckengaeu.de 
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de 
Lehmgrube 1/1 71297 Mönsheim 

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück. 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

sprechstunde beratungsstelle für hilfen im alter
Am Donnerstag, 29.07.2021 findet in Mönsheim eine Sprech-
stunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angespro-
chen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. 
Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?

•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-
keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

Die sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus möns-
heim innerhalb des sozialen netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an.
BHA Heckengäu, Claudia Füllborn, 07041- 89745023 oder bha@
enzkreis.de

bereitschaftsdienste 

Ärztlicher Wochenenddienst

in lebensbedrohlichen situationen verständigen sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.

Wo und wie ist der ärztliche notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des 
Krankenhauses mühlacker in der hermann-hesse-straße 34.

Zeiten des ärztlichen notfalldienstes:
montag, Dienstag, mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-notfallpraxis:
mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag  16.00 - 20.00 Uhr
samstag   08.00 - 20.00 Uhr
sonntag   08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: bereich mühlacker unter 0621 38000816

apothekennotdienst

samstag 24. Juli 2021
Apotheke am Rathaus Neuhausen
Telefon 07234 - 98 00 94

sonntag 25. Juli 2021
Heckengäu-Apotheke Mönsheim
Telefon 9 09 48 80

tierärztliche notdienste

24. Juli 2021
Praxis Kusch
Telefon 07033 529816

25. Juli 2021
Praxis Hildenbrand
Telefon 07152 949733


